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Wesentliche Anlegerinformationen (KID) 
Gegenstand dieses Dokuments sind wesentliche Informationen für den Anleger über dieses Segments des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE). Es handelt 
sich nicht um Werbung. Diese Informationen sind gesetzlich vorgeschrieben, um Ihnen die Wesensart dieses Segments des Mitarbeiterbeteiligungsfonds 

(FCPE) und die Risiken einer Anlage zu erläutern. Wir empfehlen Ihnen, diese Informationen aufmerksam zu lesen, so dass Sie eine fundierte 
Anlageentscheidung treffen können. 

  
Die in diesen Anlegerinformationen verwendeten Begriffe haben dieselbe Definition wie die in der FCPE-Regelung des "ESOP Capgemini“. 

  
 

ESOP LEVERAGE P 2022 
Ein Segment des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) ESOP CAPGEMINI 

AMF-Code: (C)  
Dieses Segment des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) wird von Amundi Asset Management, einem Unternehmen der Amundi-Gruppe, 

verwaltet. 
FCPE - Mitarbeiterbeteiligungsfonds nach französischem Recht  

  

Ziele und Anlagepolitik 
Die französische Finanzmarktaufsicht (Autorité des Marchés Financiers) klassifiziert den FCPE als: „à formule“ oder „formelbasiert“. 
Mit der Zeichnung des ESOP LEVERAGE P 2022 investieren Sie in ein formelbasiertes Fondssegment, das anlässlich der Kapitalerhöhung/des Verkaufs von Aktien, für den 15. Dezember 2022 
festgesetzt, eingeführt wurde und den Unterzeichnern des Mitarbeiterbeteiligungsprogramms vorbehalten ist. 
Das Anlageziel besteht darin, Sie zum Fälligkeitsdatum am 15. Dezember 2027 oder im Falle einer vorzeitigen Freigabe zum entsprechenden Datum in den Genuss folgender Auszahlungen (abzüglich 
anfallender Steuern und Sozialabgaben, ohne Berücksichtigung von Wechselkursschwankungen) kommen zu lassen: 
- Ihre "persönliche Beteiligung" und 
- einen Teil der durchschnittlichen Wertsteigerung mit Mindestgarantie der Capgemini-SE-Aktie, basierend auf zehn Aktien für eine gekaufte Aktie im Rahmen der persönlichen Beteiligung. 
Diese Beteiligung an der durchschnittlichen Wertsteigerung mit Mindestgarantie ist variabel und nimmt mit zunehmender durchschnittlicher Wertsteigerung des Capgemini-SE-Aktienkurses ab. Die 
Beteiligung entspricht: 101% x Referenzkurs / Durchschnittskurs. 
Die durchschnittliche Wertsteigerung mit Mindestgarantie des Capgemini-SE-Aktienkurses entspricht der positiven Differenz zwischen dem Durchschnittswert der Kursaufzeichnungen und dem 
Referenzkurs und beträgt mindestens null. 
Der „durchschnittliche Kurs“ ergibt sich als Mittelwert der 60 Aktienkurse, die über einen Zeitraum von fünf Jahren monatlich erfasst werden. 
Keiner der erfassten Werte kann unterhalb des Referenzwerts liegen. Wenn ein erfasster Wert unter dem Referenzwert liegt, gilt der Referenzwert. 
Zu diesem Zweck investiert das Segment in Aktien der Capgemini SE und hat einen Swapvertrag mit der Crédit Agricole Corporate and Investment Bank (CACIB) abgeschlossen. 
Zur Erreichung des Anlageziels können Finanztermininstrumente (insbesondere Swapgeschäfte) eingesetzt werden. Nähere Informationen zu dem Programm (Definition des Swapgeschäfts, 
Berechnung der durchschnittlichen Wertsteigerung mit Mindestgarantie bei Fälligkeit oder im Falle eines vorzeitigen Ausstiegs usw.) finden Sie in der Regelung des Mitarbeiterbeteiligungsfonds 
(FCPE). 
In bestimmten Fällen einer Kündigung des Swapvertrags während der Laufzeit richtet sich der Kündigungswert nach den Marktparametern. In solchen Fällen erhalten Sie einen Betrag, der von dem 
garantierten Wert bei Fälligkeit abweicht und niedriger oder höher sein kann als dieser Betrag. Auf diese Fälle wird in der Regelung des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) näher eingegangen. 
Die Nettobeträge der erzielten Erträge und Mehrwerte werden zwingend reinvestiert. 
Sie können eine monatliche Rückzahlung Ihrer Anteile beantragen, jeden Monat werden gemäß der Regelung des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) Rückkauf-Transaktionen durchgeführt. 
Empfohlene Laufzeit: 5 Jahre. 
Diese Dauer lässt die Sperrfrist Ihrer Anlage unberücksichtigt. 
Die nachfolgend angeführten Vorteile verstehen sich vor anfallenden Steuern und Sozialabgaben. Es wird vorausgesetzt, dass der Swapvertrag nicht gekündigt und keine im Rahmen des 
Swapgeschäfts vorgesehene Korrektur vorgenommen wurde. 

 

Vorteile des Programms Nachteile des Programms 
Der Anteilinhaber hat die Sicherheit, mindestens seinen Eigenbeitrag 
wiederzuerhalten. Dies gilt sowohl bei Fälligkeit als auch bei vorzeitigem Ausstieg.  
Im Falle einer durchschnittlichen Wertsteigerung mit Mindestgarantie der Capgemini-
SE-Aktie erhält der Anteilinhaber zusätzlich einen Teil dieser durchschnittlichen 
Wertsteigerung mit Mindestgarantie, bezogen auf das Zehnfache seines 
Eigenbeitrags.  
Die durchschnittliche Wertsteigerung ist geschützt: Sollte der Kurs der Capgemini-
SE-Aktie zum Datum der monatlichen Aufzeichnung unter dem Referenzkurs liegen, 
wird als Wert dieser monatlichen Aufzeichnung anstelle des Kurses der Capgemini-
SE-Aktie der Referenzkurs berücksichtigt. Dadurch wirkt sich der Kursrückgang der 
Capgemini-SE-Aktie auf einen Wert unterhalb des Referenzkurses nicht negativ auf 
die durchschnittliche Wertsteigerung aus. 
Die Beteiligung an der durchschnittlichen Wertsteigerung mit Mindestgarantie der 
Capgemini-SE-Aktie ist variabel und hängt von der durchschnittlichen Wertsteigerung 
ab. Bewegt sich die durchschnittliche Wertsteigerung der Capgemini SE-Aktie auf 
einem niedrigen bis mittleren Level, ist der prozentuale Anteil des Anteilinhabers an 
der durchschnittlichen Wertsteigerung mit Mindestgarantie der vom Fondssegment 
gehaltenen Aktien höher. 

Der Anteilinhaber erhält keine Dividenden und sonstige Erträge, die mit der 
Capgemini-SE-Aktie verbunden sind. Er kommt weder in den Genuss eines 
Abschlags noch eines Teils der Wertsteigerung der Aktie.  
Der Anteilinhaber kommt nicht in den vollen Genuss einer eventuellen Wertsteigerung 
der Capgemini-SE-Aktie, da für ihn die Wertentwicklung der Anlage von der 
durchschnittlichen Wertsteigerung des Capgemini-SE-Aktienkurses über die 
gesamte Laufzeit abhängt.  
Im besonderen Ausnahmefall einer Kündigung des Swapvertrags kann es sein, dass 
der Anteilinhaber einen niedrigeren oder einen höheren Betrag erhält, als 
ursprünglich zugesichert.  
Die Beteiligung an der durchschnittlichen Wertsteigerung mit Mindestgarantie der 
Capgemini-SE-Aktie ist variabel und hängt von der durchschnittlichen Wertsteigerung 
ab. Bewegt sich die durchschnittliche Wertsteigerung der Aktie auf einem hohen 
Level, ist der prozentuale Anteil des Anteilinhabers an der durchschnittlichen 
Wertsteigerung mit Mindestgarantie der vom Fondssegment gehaltenen Aktien 
geringer. Wenn der durchschnittliche Kurs den Referenzkurs übersteigt, liegt die 
Beteiligung an der durchschnittlichen Wertsteigerung mit Mindestgarantie unter 
101%. 

Risiko- und Ertragsprofil 

 
 

 1 2  3 4 5 6 7 
Die Risikoklasse „1“ wurde anhand einer Formel ermittelt, die durch Simulationen auf Basis der in der 
Vergangenheit erzielten Rendite der Aktie ermittelt wurde. 

Folgende wichtige Risiken des Segments bleiben bei der Risikoeinstufung 
unberücksichtigt: 

 Kontrahentenausfallrisiko: Risiko des Ausfalls eines der 
Marktteilnehmer vor Erfüllung der gegenüber Ihrem Portfolio 
bestehenden Verpflichtungen. 

 
Sollte eines dieser Risiken eintreten, so kann sich dies negativ auf den Veräußerungswert 
des Portfolios auswirken. 

Geringeres Risiko 

Geringere potenzielle Rendite        Höhere potenzielle Rendite 

 Höheres Risiko 
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Die bei der Berechnung des numerischen Risikoindikators zugrunde gelegten Daten aus der 
Vergangenheit liefern nicht unbedingt eine verlässliche Aussage über das zukünftige Risikoprofil des 
Segments des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE). 
Die diesem Segment des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) zugeordnete Risikoklasse wird nicht 
garantiert und kann sich im Laufe der Zeit verändern. 
Selbst eine Einstufung in der niedrigsten Risikoklasse ist nicht mit „risikofreier Anlage“ gleichzusetzen. 
Das Segment des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) garantiert die Rückzahlung des Kapitals zu 100% in Euro, außer bei Kündigung des Swapvertrags und außer bei eventueller Änderung 
steuerlicher und sozialer Pflichtabgaben sowie Auswirkungen auf den Wechselkurs. Sicherungsgeber ist die Crédit Agricole Corporate and Investment Bank (CACIB). Zugunsten der Kapitalgarantie 
und einer Beteiligung an der durchschnittlichen Wertsteigerung mit Mindestgarantie während der Sperrfrist oder bis zum Zeitpunkt der vorzeitigen Freigabe verzichten Sie auf Aktiendividenden, auf 
Abschläge auf den Kaufpreis der vom Segment des FCPE erworbenen Aktien, auf einen Teil der eventuellen Wertsteigerung der Aktie und auf jede Möglichkeit einer Arbitrage auf einen anderen 
FCPE. 
 

Wertentwicklungsszenarien 
Die Zahlenbeispiele dienen ausschließlich zur Information und Veranschaulichung der Funktionsmechanismen des Modells und enthalten keinerlei Hinweis auf die frühere, derzeitige oder zukünftige 
Performance des Fondssegments. 
Folgende Annahmen werden in den Beispielen näher betrachtet: 

Kaufpreis der Aktie ohne Abschlag (oder „Referenzkurs“) in Höhe von 150,00 € 
Kaufpreis nach Abschlag in Höhe von 131,25 € 

Der Anleger zeichnet zum Zeichnungspreis nach Abschlag d. h. 131,25 €, also mit einem Abschlag von 12,5%, und erhält eine 100%ige Rückzahlungsgarantie 
in Höhe dieses Preises. 
 

 
 

1. Ungünstigster Fall 
Im Laufe der 5 Jahre steigt der Abschlusskurs der Capgemini-SE-Aktie zum Zeitpunkt der 
monatlichen Aufzeichnung nie über den Referenzkurs in Höhe von 150,00 € an. 
Bei Fälligkeit entspricht der durchschnittliche Kurs folglich dem Referenzkurs. 
Der Kurs der Capgemini-SE-Aktie liegt bei Fälligkeit bei 78,97 €, d. h. um 47,36% unter dem 
Referenzkurs. 
Da kein einziger höherer Wert aufgezeichnet wurde, entspricht der Anlagewert, der dem Anleger 
bei Fälligkeit ausgezahlt wird, bei seinem Eigenbeitrag in Höhe von 131,25 €. 
Obwohl der Kurs der Capgemini-SE-Aktie über die gesamte Laufzeit um 47,36% gefallen ist, 
erleidet der Anleger keinen Verlust und erhält den exakten Betrag seines Eigenbeitrags zurück. 
Dies entspricht einer Jahresrendite von 0%. 

 
2. Mittelmäßiger Fall 
Während der gesamten Laufzeit kann der monatlich aufgezeichnete Abschlusskurs der 
Capgemini-SE-Aktie einen mittelmäßigen Anstieg verzeichnen (z. B. mit Zeiten, in denen der Kurs 
über dem Referenzkurs und anderen Zeiten, in denen der Kurs unter dem Referenzkurs von 
150,00 € liegt). 
Daher beträgt der durchschnittliche Kurs bei Fälligkeit 165,59 €, was einem Anstieg gegenüber 
dem Referenzkurs um 10,39% entspricht. 
Der Kurs der Capgemini-SE-Aktie erreicht bei Fälligkeit 168,46 € und liegt damit um 12,31% über 
dem Referenzkurs. 
Der Anteil des Anlegers an der durchschnittlichen Wertsteigerung (Differenz zwischen dem 
durchschnittlichen Kurs und dem Referenzkurs) beträgt 101% x 150,00€ / 165,59 € = 91,49% für 
jede seiner 10 Aktien. 
Der bei Fälligkeit ausgezahlte Anlagewert ergibt sich also folgendermaßen: 
131,25 € + 10 Aktien × 91,49 % × 165,59 € – 150,00 € = 273,88 €, ein Wert, der dem 2,08-fachen 
des Eigenbeitrags entspricht. 
Der Anlageertrag beläuft sich auf das 1,08 -fache des Eigenbeitrags und entspricht damit einer 
Jahresrendite in Höhe von 15,77%. 
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3. Günstiger Fall 
Während der gesamten Laufzeit verzeichnet der monatliche Abschlusskurs der Capgemini-SE-
Aktie über einen ausreichend langen Zeitraum hinweg einen starken Anstieg. 
Daher beträgt der durchschnittliche Kurs bei Fälligkeit 178,41 €, was einem Anstieg gegenüber 
dem Referenzkurs um 18,94 % entspricht. 
Der Kurs der Capgemini-SE-Aktie erreicht bei Fälligkeit 196,02 € und liegt damit um 30,68% über 
dem Referenzkurs. 
Der Anteil des Anlegers an der durchschnittlichen Wertsteigerung (Differenz zwischen dem 
durchschnittlichen Kurs und dem Referenzkurs) beträgt 101% x 150,00€ / 178,41 € = 84,92% für 
jede seiner 10 Aktien. 
Der bei Fälligkeit ausgezahlte Anlagewert ergibt sich also folgendermaßen: 
131,25 € + 10 Aktien × 84,92% × 178,41 € – 150,00 € = 372,51 €, ein Wert, der dem 2,83-fachen 
des Eigenbeitrags entspricht. 
Der Anlageertrag beläuft sich auf das 1,46-fache des Eigenbeitrags und entspricht damit einer 
Jahresrendite in Höhe von 23,11 %. 

 

Kosten 
Die gezahlten Kosten decken die Betriebskosten des Fondssegments einschließlich Vertriebskosten der Anteile. 
 

Diese Kosten reduzieren den potenziellen Zuwachs Ihrer 
Anlage. Einmalige Kosten vor oder nach der Anlage 
Ausgabeaufschläge Keine 
Rücknahmeabschläge Keine 
 
Kosten, die von dem Fondssegment im Laufe des Jahres 
abgezogen werden 
Laufende Kosten 2,00 % des durchschnittlichen 

Nettovermögens 
Kosten, die das Fondssegment unter bestimmten Umständen 
zu tragen hat 
An die Wertentwicklung 
gebundene Gebühren Keine 

 

Die laufenden Kosten basieren auf den Aufwendungen für den vorausgehenden 
Berichtszeitraum. 
Der Prozentsatz kann von einem Jahr zum nächsten schwanken. Nicht enthalten sind: 

- Vermittlungsgebühren mit Ausnahme von Ausgabeaufschlägen und 
Rücknahmeabschlägen, die vom Fondssegment bei Kauf oder Verkauf 
von Anteilen einer anderen OGA bezahlt werden. 

Bei dem hier angegebenen Prozentsatz für laufende Kosten handelt es sich um einen 
Schätzwert. 
Der exakte Betrag der in den einzelnen Berichtszeiträumen anfallenden Kosten kann dem 
Jahresbericht des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) entnommen werden. 

Weitere Informationen über die Kosten dieses Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) finden Sie in den Rubriken „Kosten“ der Regelung des FCPE auf der Website www.amundi-ee.com. 

Wertentwicklung in der Vergangenheit 

  
Ihr Fondssegment ist ein formelbasiertes Segment. 

Das Diagramm der Wertentwicklung wird nicht angezeigt. 
  
  

Das Fondssegment wurde am 29. April 2022 zugelassen. 
Die Referenzwährung ist der Euro (EUR) 

Praktische Informationen 
Name der Depotbank: CACEIS Bank. 
Name des Kontoführers: Amundi ESR und/oder gegebenenfalls jeder andere vom Unternehmen bezeichnete Kontoführer. 
Rechtsform des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE): Einzelgruppe. 
Eventuelle Mehrwerte und Erträge, die sich aus dem Besitz der Anteile an dem Segment des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) ergeben können, unterliegen dem jeweils geltenden Steuerrecht. 
Dieses Segments des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) wurde im Rahmen des Sparplans der Capgemini International Group eröffnet und ist untrennbar mit diesem verbunden. Er ist ausschließlich 
Mitarbeitern und Nutznießern des Aktionärsangebots des Ausgebers vorbehalten. 
Das vorliegende Fondssegment steht Einwohnern der Vereinigten Staaten von Amerika/„US-Personen“ nicht offen (die Definition ist auf der Website der Verwaltungsgesellschaft www.amundi.com 
verfügbar). 
Der Aufsichtsrat setzt sich aus vier Vertretern der Anteilinhaber und vier Vertretern des Unternehmens zusammen, die gemäß den in der Regelung des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) 
beschriebenen Modalitäten bestellt werden. Die Aufgabe des Aufsichtsrats besteht insbesondere in der Prüfung des Geschäftsberichts und des Jahresabschlusses des Mitarbeiterbeteiligungsfonds 
(FCPE) sowie der finanziellen, administrativen und buchhalterischen Verwaltung. Er entscheidet über Fusionen, Splitting oder Veräußerungen. Nähere Informationen hierzu finden Sie in der Regelung. 
Der Aufsichtsrat übt die mit den Anteilen des Unternehmens verbundenen Stimmrechte aus. In bestimmten Ausnahmefällen (wie in den Regeln des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) beschrieben) 
kann der Aufsichtsrat jedoch möglicherweise nicht alle mit den Aktien in seinem Bestand verbundenen Stimmrechte ausüben. 
Regelmäßige Informationen über das Unternehmen erhalten Sie auf einfache Anfrage.  
Die Regelung und die neusten vorschriftsmäßigen Informationsunterlagen des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE), die regelmäßig herausgegeben werden, sind kostenlos bei der 
Verwaltungsgesellschaft erhältlich. 
 
Der Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) setzt sich aus mehreren Segmenten zusammen. Der letzte Gesamtjahresbericht ist ebenfalls bei der Verwaltungsgesellschaft erhältlich. 
Der Veräußerungswert kann auf der Website www.amundi-ee.com eingesehen werden. 
Amundi Asset Management kann lediglich auf der Grundlage einer in diesem Dokument enthaltenen Erklärung haftbar gemacht werden, wenn entsprechende Angaben irreführend, unrichtig oder 
nicht mit den einschlägigen Teilen des Prospekts des Mitarbeiterbeteiligungsfonds (FCPE) vereinbar sind. 

-------------------------- 

Dieses Fondssegment ist in Frankreich zugelassen und unterliegt der Regelung der französischen Kapitalmarktaufsichtsbehörde (AMF). 
Die Verwaltungsgesellschaft Amundi Asset Management ist in Frankreich zugelassen und unterliegt der Regelung der französischen Kapitalmarktaufsichtsbehörde (AMF).  
Die vorliegenden wesentlichen Anlegerinformationen sind zutreffend und entsprechen dem Stand vom 3. November 2022. 


